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(Fortsetzung vonS.1)

schung im Diskussionszusammenhang

mit anderen
Historikerinnen und Historikern steht,
die für das gleiche'Gesamtprojekt

arbeiten", sagt Leu-

enberger. Mit dem Konzept
'85 für eine neue Baselbieter

Geschichte und dem vom

Landrat beschlossenen
Kreditrahmen sind nach seiner

Ansicht die Voraussetzungen
für ein Werk gegeben, wie es
"noch kein anderer Schweizer

Kanton realisiert hat". Martin

Leuenberger: "Für das Baselbiet

gilt nicht mehr, 'die einte
möche Bändel, die andere

schaffe 's Feld', wie es noch in

der dritten Strophe des Baselbieter

Liedes heisst. Zu Vieles

hat sich verändert, ändert sich

laufend. Diese historischen

Veränderungsprozesse zu

erforschen, trägt das Konzept
'85 allen Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern der Forschungsstelle

auf. Es erlaubt die

Vergangenheit des Kantons
Basel-Landschaft so zu erarbeiten,

wie es der Stand der
heutigen Geschichtswissenschaft

erfordert."

Rund 900

Abstimmungen

Zu rund 900 Abstimmungsvorlagen

mussten die Baselbieter

Stimmbürger (und

später auch Stimmbürgerinnen)

seit 1874 Stellung
nehmen. Dies geht aus der Liste

der Abstimmungen hervor,
die an der Forschungsstelle
Baselbieter Geschichte
erarbeitet wurde.

ep. Im Rahmen des

Forschungsprojekts "Politische

Beteiligung und politische

Bewegung - Zur politischen Kultur

des Baselbiets nach 1875"

erstellte Ruedi Epple-Gass,
Mitarbeiter der Forschungsstelle

Baselbieter Geschichte,
in den vergangenen Monaten

ein Abstimmungsverzeichnis.
Die Liste enthält sämtliche

Vorlagen, die der Baselbieter

Stimmbürgerschaft in der Zeit

von 1874 bis Mitte 1988 zur

Abstimmung unterbreitet wurden.

Das Verzeichnis enthält

insgesamt 899 Vorlagen, die

Gegenvorschläge und andere

Mehrfachvorlagen eingerechnet.

352 Vorlagen betreffen

eidgenössische, 479 kantonale

Abstimmungen.

Die Liste wurde mit Hilfe des

dBase-Datenverarbeitungs-

programms EDV-erfasst und

enthält neben dem Titel der

Vorlagen auch die kantonalen

Abstimmungsergebnisse. Zur

Zeit ist das Wohn- und

Bürozentrum für Behinderte in

Reinach damit beauftragt, ergänzend

auch die einzelnen
Gemeinderesultate zu erfassen.

Das Abstimmungsverzeichnis
steht ab sofort in seiner
provisorischen Fassung allen

interessierten Forscherinnen

und Forschern zur Verfügung.
Im Rahmen des Projekts
"Politische Beteiligung und
politische Bewegung" wird es,
sobald die vollständigen
Gemeindedaten vorliegen, einer

ersten Auswertung unterzogen.

Auskünfte erteilt: Dr. Ruedi

Epple-Gass, Forschungsstelie
Baselbieter Geschichte, Gold-

brunnenstr. 14,4410 Liestal,

061/925 61 04 (Di: 8-12.00)

Personenlexikon:

Vernehmlassung

Das geplante Baselbieter

Personenlexikon, das im

Auftrag der Forschungsstelle

Baselbieter Geschichte

und der Kommission
"Quellen und Forschungen"
von Kaspar Birkhäuser
erarbeitet wird, geht als Liste
mit über 500 Namen in die

Vernehmlassung.
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